
5
1565 März 20 . , Zug A
SCHREIBEN VON AMMANN UND RAT VON STADT UND AMT ZUG AN DEN LAND¬

VOGT IM THURGAU, HANS ZUMBRUNNEN /!

Hans Hess , von Ammenhausen , sei vor ihnen , Ammann und Rat , er¬

schienen und habe ihnen sein ihm widerfahrenes Missgeschick be - ^

richtet , wonach er zu Eschenz einen "thodsohlag an einem enett Ryns

begangen , dessen er sieh [ habe ] erweren muessen . Und aber die warheitt mangel-

hafftt der Kundtsehafftt , ursaoh die Jenigen so daby gesyn haben geschloffen , j

nitt an tag bringen mögen , das er synes unvals landtrümig [ ?] worden , uns der-

halben thungentichen gebetten , wir an dich unser Landtvogtt Jme ein für - ^
gschrifftt vergonen welltten , womuglieh das er by synen kinden blyben moahtte

da dann sesshafft gsyn . Dann Jme von ettlichen anderen [ reg . ] Ortten glyaher-

gstalltt mitgetheiltt were . " Da die über Hess eingeholten Erkundi¬

gungen allesamt dahinlauteten , dass dieser "kein balger oder hader-

man"  sei , sondern sich stets wohl und ehrlich aufgeführt habe,

wolle man ihm diesen seinem , des Landvogts , Wohlwollen anempfoh - S
len haben.

- AH 5 , 15rKonzept , von Beat I . ZUrlauben
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